
  51. Jahrgang  51. Jahrgang  51. Jahrgang  51. Jahrgang  51. Jahrgang Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, den 23. den 23. den 23. den 23. den 23. September 2023                                    September 2023                                    September 2023                                    September 2023                                    September 2023                                   WWWWWoche 38oche 38oche 38oche 38oche 38



Stemweder Bote – 51. Jahrgang – Nr. 37 – 23. September 2023 – Woche 38 – www.stemweder-bote.de2



Stemweder Bote – 51. Jahrgang – Nr. 37 – 23. September 2023 – Woche 38 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Anzeige

20-jähriges Jubiläum im Aktiv-Center in Rahden

Team vom Aktiv-Center in RahdenTeam vom Aktiv-Center in RahdenTeam vom Aktiv-Center in RahdenTeam vom Aktiv-Center in RahdenTeam vom Aktiv-Center in Rahden

Vor 20 Jahren wurde das Frau-
enfitnessstudio „Woman´s aktiv“
von Marion Schmidt eröffnet.
Was vor vielen Jahren auf 600
m² Gesamtfläche begann, hat
sich im Laufe der Jahre auf das
Doppelte vergrößert. Eigentlich
war es nicht geplant, dass Stu-
dio zu erweitern. Da jedoch auch
die Herren nach einer Trainings-
möglichkeit suchten, stand der
Entschluss fest, das Studio zu
vergrößern. Aus dem Woman´s
aktiv wurde das Aktiv-Center
und war somit für Frauen und
Herren geöffnet. Das Studio ist
nicht nur ein Ort, um sich fit zu

halten. In der Zwischenzeit hat es
sich auch zu einem sozialen Treff-
punkt für alle Altersklassen in
Rahden und der Umgebung ent-
wickelt. Gerade die ältere Gene-
ration freut sich auf die wöchent-
lichen Treffen und sozialen Kon-
takte. Es herrscht eine familiäre
Atmosphäre. So trainieren im Ak-
tiv-Center Jugendliche ab 14 Jah-
ren bis hin zu den über 80-jähri-
gen Sportlern. Jeder ist herzlich
willkommen. Das Studio ist nicht
mit einer Muckibude zu verglei-
chen, denn bei den Angeboten
steht vor allem der gesundheitli-
che Aspekt, den das Training an

den Geräten mit sich bringt, im
Vordergrund. Viele Personen mit
orthopädischen-, körperlichen-
sowie Herz-Kreislauf-Beschwer-
den suchen das Studio auf. Für
diese Zielgruppen werden spezi-
elle Reha- und Präventionskurse
angeboten, die zum Teil von den
Krankenkassen erstattet werden.
Außerdem haben viele Teilnehmer
den Wunsch abzunehmen. Aus
dem Grunde bietet eine Ernäh-
rungsberaterin ab sofort regelmä-
ßig einen Abnehmtreff für Inter-
essierte an. Das Aktiv-Center bie-
tet neben chipkartengesteuerten
Geräten, die sich automatisch

einstellen auch das klassische
Kraft- und Ausdauertraining, ei-
nen Freihantel- und Functional-
bereich an. Ein abwechslungs-
reiches Kursprogramm und ein
Saunabereich zum Entspannen
runden das Angebot ab. Ohne
ein Team, auf das man sich
immer verlassen kann wäre das
alles nicht zu bewerkstelligen.
Einige Mitarbeiter sind bereits
von Anfang an dabei. Leben heißt
bewegen und das war von An-
fang an immer die Mission. Sport
ist einfach die beste Medizin.
Weiter Infos erhalten Sie im Aktiv-
Center, Tel. 05771-917160.
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Ärztlicher Notdienst

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum vom 22.09.2023 - 05.10.2023

Die zentrale Notfallpraxis am Kran-Die zentrale Notfallpraxis am Kran-Die zentrale Notfallpraxis am Kran-Die zentrale Notfallpraxis am Kran-Die zentrale Notfallpraxis am Kran-
kenhaus Lübbecke ist erreichbarkenhaus Lübbecke ist erreichbarkenhaus Lübbecke ist erreichbarkenhaus Lübbecke ist erreichbarkenhaus Lübbecke ist erreichbar
unter der Rufnummerunter der Rufnummerunter der Rufnummerunter der Rufnummerunter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
· montags, dienstags und donners-
tags von 18 bis 22 Uhr
· mittwochs und freitags
von 13 bis 22 Uhr
· samstags und sonntags sowie
an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr
Telefonisch ist die Notfallpraxis
durchgängig bis 8.00 Uhr am
Folgetag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch

erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich
bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer
116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter

Apotheken
Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de

Samstag, 23.09.2023 /Samstag, 23.09.2023 /Samstag, 23.09.2023 /Samstag, 23.09.2023 /Samstag, 23.09.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Burg-Apotheke, Burgstr. 2,
49448 Lemförde, 05443-203013
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7,
32369 Rahden, 05771-4705
Delphin-Apotheke oHG,
Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte,
05471-95530
Sonntag, 24.09.2023 /Sonntag, 24.09.2023 /Sonntag, 24.09.2023 /Sonntag, 24.09.2023 /Sonntag, 24.09.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Löwen Apotheke, Hauptstr. 105,

49448 Lemförde, 05443-99390
Delphin-Apotheke oHG, Bremer
Str. 37b, 49163 Bohmte,
05471-95530
Limberg Apotheke, Mindener Str. 19,
32361 Pr. Oldendorf,
05742-6085810
Mittwoch, 27.09.2023 /Mittwoch, 27.09.2023 /Mittwoch, 27.09.2023 /Mittwoch, 27.09.2023 /Mittwoch, 27.09.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 18,
32312 Lübbecke,
05741-34430

Die kostenfreie Gesprächsgruppe
trifft sich am 2. Donnerstag eines
Monats um 19.00 Uhr in der Paritä-
tischen Begegnungsstätte (Kleiner
Saal), Simeonstr. 19 in Minden.

Anmeldungen: Selbsthilfe-Kontakt-
stelle PariSozial Minden-Lübbecke/
Herford unter Telefon
0571 8280224 oder E-Mail: selbst-
hilfe-mi-lk@paritaet-nrw.org.

Das Blaue Kreuz

Tinnitus-SHG
Altkreis Lübbecke
Informationen und Termine über Telefon
oder Mail

An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Tierklinik Preußisch Oldendorf,

Tel. 05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms,
Espelkamp-Fiestel,
Tel. 05743-928811

Claudia Jork, Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,
Tel. 0172-6549165

(E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
SH-Übungen,
Erfahrungsaustausch, Tipps

Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13.00 Uhr und
endet am darauffolgenden Freitag
um 8.00 Uhr morgens.
In der Zeit von 22.00 Uhr bis 8.00 Uhr
morgens übernimmt den Notdienst
die HNO-Klinik in Minden oder die
HNO-Klinik in Bielefeld. Feste Kern-
sprechstunde am Wochenende oder
Feiertag ist von 10.00 Uhr bis

12.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Am Mittwochnachmittag findet
die feste Sprechstunde
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.
22.09.2023 - 28.09.202322.09.2023 - 28.09.202322.09.2023 - 28.09.202322.09.2023 - 28.09.202322.09.2023 - 28.09.2023
Dr. Reinecke, Berliner Str. 6-8,
32052 Herford, 05221-56107
29.09.2023 - 05.10.202329.09.2023 - 05.10.202329.09.2023 - 05.10.202329.09.2023 - 05.10.202329.09.2023 - 05.10.2023
Dr. Krähe, Bahnhofstraße 75,
32584 Löhne, 05732-16705

Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für AlkAlkAlkAlkAlkohol- und Medikamen-ohol- und Medikamen-ohol- und Medikamen-ohol- und Medikamen-ohol- und Medikamen-
tenabhängige und deren tenabhängige und deren tenabhängige und deren tenabhängige und deren tenabhängige und deren AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige
Es ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrank
zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.
Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,Es ist aber eine Schande,
nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.nichts dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten zu geben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez, Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann,
Tel. 05474 / 2059363
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Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
24. September -24. September -24. September -24. September -24. September -
16.16.16.16.16. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
9.30 Uhr - Gottesdienst
in der Kirche in Wehdem
(Pfin. S. Mettenbrink)
10.30 Uhr - Regionaler Kindergot-
tesdienst in der Johanneskapelle
in Twiehausen
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufe in
der Stiftskirche in Levern
(Pfrin. S. Mettenbrink)
14 Uhr - Familiengottesdienst im
Gemeindezentrum Haldem
(Pfr. M. Beening)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
Samstag, 23. September,
9 bis 13 Uhr
Gemeinsamer Konfirmandenun-
terricht für alle Stemweder Kon-
firmanden im Gemeindezentrum

Haldem
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Samstag, 30. September,
14 bis 18 Uhr
Handlettering-Workshop mit Kaffee/
Tee und Kuchen im Gemeindehaus
Oppenwehe - ein Angebot von
Kreativital unter der Leitung
von Sabine Ehrenberg. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Teil-
nahmegebühr 39 Euro zzgl. 5 Euro
Materialkosten. Infos und Anmel-
dungen unter www.kreativital.de/
owl oder per WhatsApp unter
0173-7553965.
HaldemHaldemHaldemHaldemHaldem
Sonntag, 24. September - Famili-
enfest des CVJM Dielinen-Haldem
e. V. Beginn um 14 Uhr
mit Gottesdienst (s. o.)
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
montags: 19.30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum

Haldem (14-tägig, Ansprechpartner
Eduard Abrams
0160/96687806).
dienstags: 15 bis 17 Uhr Altenstube
im Bürgerhaus in Dielingen;
16 Uhr Katechumenenunterricht
im Gemeindezentrum Haldem
donnerstags: 9 bis 10.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und
ihre Kinder in den ersten beiden
Lebensjahren im Gemeindezen-
trum HAI (CVJM) - Informationen
bei Wiebke Henke
Tel. 01608200202 (WhatsApp)
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
Dienstag: 9.30 bis 10.30 Uhr Krab-
belgruppe für Eltern mit Kindern
bis zum Kindergartenalter (CVJM)
- Informationen bei Eileen Ryzich
Tel. 0160/90370972
Mittwoch: 16 Uhr Kinderchor;
19.30 Uhr Chorprobe Pantarhei
Donnerstag: 20 Uhr Chorprobe
Herztöne
Freitag:
19.30 Uhr Posaunenchorprobe
Konfirmandenarbeit findet statt

nach Absprache mit den Verant-
wortlichen in den Gruppen.
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 15 Uhr Katechumenen-
unterricht; 19 Uhr Posaunenchor;
20.30 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 15 Uhr Flöten/Jungbläser;
19 Uhr Tischharfen II;
die Krabbelgruppe entfällt
Freitag: 10 Uhr Verabschiedung
Herr Mattern in der Grundschule
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19.30 Uhr
Posaunenchor-Probe
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenkreis
Oppendorf - Lieder mit D. van der
Bent
Donnerstag:
15.30 Uhr Gottesdienst
im Seniorenhaus;
19 Uhr Kirchenchor-Probe
Freitag: 17.15 Uhr Jungschar für
Jungen und Mädchen 6 bis 12 Jahre
Erreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der Gemeindebüros
Ab Oktober neue Öffnungszeiten
des Gemeindebüros in Oppenwehe:
mittwochs, 9 bis 11.30 Uhr
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Spielplatzplanungen in
Oppendorf und Drohne

Spielplatz DestelSpielplatz DestelSpielplatz DestelSpielplatz DestelSpielplatz Destel

Nachdem Anfang September der
neugestaltete Spielplatz an der
Schmiedestraße in Destel eröff-
net wurde, werden als nächs-
tes in Oppendorf und Drohne
die Planungen konkreter. Am
Montag, 25. September, sind
alle Kinder, Eltern und Anwoh-
ner in Oppendorf zum Pla-
nungstreffen aufs Spielplatzare-
al „Am Sonneneck“ eingeladen.
Dort soll gemeinsam überlegt
werden, welche Spielmodule
gewünscht sind und wie genau
es mit der Neugestaltung des
Spielplatzes weitergeht. Das Tref-
fen wird daher auch um 17 Uhr
direkt auf dem Spielplatzgelän-
de stattfinden. Sollte das Wet-
ter nicht mitspielen, wird das
Treffen ins neue Dorfgemein-
schaftshaus am Sportplatz
ver legt.

Einen Monat später, am 25. Ok-
tober, sind dann die Kinder und
Eltern in Drohne gefragt, denn
auch der Spielplatz an der Im-
menklause, dem neuen Dorfge-
meinschaftshaus, soll im nächs-
ten Jahr neugestaltet werden.
Das Stemweder Spielplatzent-
wicklungskonzept wurde 2020
vom Gemeinderat auf den Weg
gebracht und es sieht vor, dass
pro Jahr bis zu 150.000 Euro in
Spielplätze in der Gemeinde in-
vestiert werden. Laut Prioritä-
tenliste, sind im Jahr 2024 die
beiden Spielplätze in Oppen-
dorf und Drohne an der Reihe.
Die Planungstreffen vor Ort
sind Teil des Konzeptes, um von
Anfang an die künftigen Nutze-
rinnen und Nutzer der Spielplät-
ze und deren Wünsche und Inter-
essen zu berücksichtigen.
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Eröffnung des Desteler Spielplatz
ein voller Erfolg

Ein Schnitt vor dem ZielEin Schnitt vor dem ZielEin Schnitt vor dem ZielEin Schnitt vor dem ZielEin Schnitt vor dem Ziel

Dank an alle, - Ratsmitglied Bernd HarrmannDank an alle, - Ratsmitglied Bernd HarrmannDank an alle, - Ratsmitglied Bernd HarrmannDank an alle, - Ratsmitglied Bernd HarrmannDank an alle, - Ratsmitglied Bernd Harrmann

Spaß für die ganze FamilieSpaß für die ganze FamilieSpaß für die ganze FamilieSpaß für die ganze FamilieSpaß für die ganze Familie

Am Samstag, 2. September, um
10 Uhr wurde der Desteler
Spielplatz vom örtlichen Rats-
mitglied Bernd Harrmann und
dem ortsansässigen Bauhofmit-
arbeiter Günter Damke vor zahl-
reichen Besuchern seiner Be-
stimmung übergeben.

In der Eröffnungsrede lobte
Bernd Harrmann das große En-
gagement bei der Gestaltung
des Spielplatz durch die Spiel-
platzgruppe, die zahlreichen
Helfer, die immer parat stan-
den wenn Eigenleistung gefragt
war und nicht zuletzt alle Un-
terstützer sowie der Grund-
stückseigentümer die Familie
Rohlfing. Sie alle haben es mög-
lich gemacht, die Umsetzung des
Spielplatzkonzeptes der Ge-
meinde in Destel im vorgesehe-
nen Kostenrahmen zu halten.

„Dies war längst nicht überall
der Fall“, so Harrmann. So wur-
de die Erstbespielung des Spiel-

platzes durch die Hauptakteure -
den Kindern und die netten Ge-
spräche der Besucher bei herrli-

Kleine Mühle für kleine LeuteKleine Mühle für kleine LeuteKleine Mühle für kleine LeuteKleine Mühle für kleine LeuteKleine Mühle für kleine Leute

chem Wetter, kühlen Getränken,
Bratwurst und Eis zu einer runden
Sache mit Lust auf mehr.
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Mit dem Herbst beginnt die beste
Pflanzzeit des Jahres und zum Start
in die herbstliche Gartensaison lädt
die Igel Gartenkultur nun wieder zum
Hof- und Gartenfest nach Bramsche-
Engter. In diesem Jahr kann dabei
zugleich das 55-jährige Jubiläum der
Baumschule Igel gefeiert werden. 
Am 23. und 23. September prä-
sentiert sich die große Gartenbaum-

schule auf über 50.000 qm mit
breitem Pflanzen- und Gartensorti-
ment und die Bramscher Landfrauen
sorgen wieder wie gewohnt mit ihrem
Café für das leibliche Wohl. 
Am Sonntagnachmittag spielen
zudem die „Westside Connection“
aus Osnabrück Rock und Oldies im
Park und sonntags gibt es auch zu-
sätzlich einen Imbiss.

Am Samstag, den 23. September,
bleibt der Verkauf von 8 bis 18 Uhr
verlängert geöffnet, am Sonntag,
24. September, öffnet die Igel Garten-
kultur dann von 12 bis 18 Uhr zum
Schautag und von 14 bis 17 ist auch
der Pflanzenverkauf geöffnet. 

Eine gute Gelegenheit, denn an den
übrigen Sonntagen des Jahres blei-
ben Gartenbaumschule und Schau-
anlagen geschlossen.
Weitere Informationen zum 
Programm unter 
www.baumschule-igel.de.

Seit 55 Jahren Baumschule Igel
Die Igel Gartenkultur lädt zum großen Jubiläums-Herbstfest am 23. & 24. September

Stemwede freut sich auf den „Stemweder Markt“
Da muss man dabei sein: Tolles Programm mit Gewerbeschau am ersten Oktoberwochenende

Endlich ist es wieder so weit. Nach-
dem das beliebte Volksfest, be-
kannt als „Leverner Markt“, drei
Jahre in die Zwangspause gehen
musste, wird die Stemweder
Markttradition in diesem Jahr
fortgesetzt.
Die Vorbereitungen für den Markt
laufen auf Hochtouren. Der Ge-
werbeverein konnte zahlreiche
Aussteller gewinnen, die in die-
sem Jahr wieder die Chance nut-
zen möchten, ihre Angebote und
Dienstleistungen bei den Gästen
vorzustellen.
Auch Stemwedes Bürgermeister
Kai Abruszat freut sich auf den
Markt. Insbesondere im Jubilä-
umsjahr der Gemeinde ist es ein
schönes Zeichen, dass die Stem-
weder durch ihren Zusammenhalt
an ihrer Tradition festhalten und
Bewährtes fortsetzen. Neben dem
Gewerbeverein motivierte die
Gemeinde die heimischen Unter-
nehmen und Dienstleister dazu,
sich am Markt zu beteiligen. „Der
Markt und vor allem auch die da-
zugehörige Gewerbeschau tragen
sehr zum positiven Image unse-
rer Gemeinde sowie unseres
Wirtschaftsstandortes bei“, sagt
Abruszat.
Die Organisatoren haben die Zeit

genutzt, um den Markt in „neu-
em Glanz“ erscheinen zu lassen.
Entstanden ist der Name „Stem-
weder Markt“, der zeigt, dass das
Volksfest mit bewährtem Stand-
ort in Levern ein attraktives Event
für alle Menschen aus Stemwede
und Umgebung ist. In diesem Zu-
sammenhang wurde auch das
neue Logo entworfen, um der Ver-
anstaltung ein frisches und mo-
dernes Image zu geben.
„Das Programm muss richtig klas-
se sein und für alle Altersgruppen
etwas zu bieten haben“, so Mike
Möller, Vorsitzender des Gewer-
bevereines. „Wenn der Markt
endlich wieder stattfindet, muss
er ein voller Erfolg werden!“ Mit
viel Engagement ist es dem
Marktteam gelungen, ein attrak-
tives Programm zusammenzu-
stellen und bekannte Showacts
zu engagieren.
Attraktives ProgammAttraktives ProgammAttraktives ProgammAttraktives ProgammAttraktives Progamm
Am Freitag, 6. Oktober, startet
das Programm um 15.30 Uhr mit
einem Empfang für geladene Gäs-
te im Festzelt. Der Bürgermeister
wird die Gäste zusammen mit
Mike Möller (Vorsitzender Gewer-
beverein Stemwede) begrüßen. In
diesem Jahr auch wieder dabei:
die Bürgermeisterin der Partner-

stadt Lardy, Dominique Bougraud.
Um 16 Uhr öffnet die Gewerbe-
schau ihre Pforten. Dort findet der
traditionelle Fassanstich mit an-
schließendem Marktrundgang
durch die Gewerbeschau statt. Nach
der Gewerbeschau um 21 Uhr star-
tet direkt die Party im Festzelt
mit „United DJs“. Die zwei talen-
tierten DJs haben sich in den letz-
ten Jahre einen Namen,
besonders bei den jungen Men-
schen gemacht und sind ein Ga-
rant für ein cooles Event.
Am Samstag, 7. Oktober öffnet
die Gewerbeschau von 14 bis 20
Uhr. Für gutes Entertainment und
ein Abenteuer für die ganze Fami-
lie sorgen ab 15 Uhr „Herr Jan
und seine Superbänd“, bekannt
aus dem TV-Sender KiKa und den
Medien.
Wer nun noch weiter abtanzen
möchte, hat dazu ab 20 Uhr die
Gelegenheit. Willkommen in der
„Hit Radio Show“! Acht Musiker
begeistern mit rund 200 Kostü-
men, Perücken und Accessoires
und bringen über 40 der größten
Acts der Musikgeschichte in ei-
ner atemberaubenden Show der
Superlative auf die Bühne. Im An-
schluss sorgt DJ Only Me dafür,
dass die Party weitergeht.

Der Sonntag, 8. Oktober, beginnt
um 11 Uhr mit einem Gottesdienst
im Festzelt mit musikalischer Be-
gleitung. Marktgäste haben sonn-
tags nochmal die Gelegenheit die
Gewerbeschau in der Zeit von 11
bis 19 Uhr zu besuchen. Außer-
dem rundet ein kulinarisches An-
gebot im Festzelt das Programm
ab. Hier wird um 12 Uhr Mittag-
essen und ab 15 Uhr Kaffee &
Kuchen inkl. musikalischer Unter-
haltung angeboten. Um 17 Uhr
spielt die Band „Triple O“ aus
Oppenwehe auf.
Freuen Sie sich neben dem Pro-
gramm auf weitere Marktstände
u.a. mit leckeren Essensangebo-
ten sowie auf Fahrgeschäfte, z.B.
Kinderkarussell und Autoscooter.
Auf nach Stemwede zum Markt!
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„Café-House“ Wehdem
Klönschnack am Sonntagnachmittag

Offener Treff für AutorInnen und Schreibinteressierte

Das „Café-House“ Wehdem öff-
net am Sonntag, 24. September,
wieder seine Pforten und lädt ins
Life House, Am Schulzentrum 14,
in Stemwede-Wehdem ein. Bei
duftendem Kaffee, frisch gebacke-
nen Waffeln, Torten und Kuchen
können Spaziergänger und Sonn-
tagsausflügler von 14 bis 17 Uhr
verweilen und klönen.
Das Café-House Wehdem wird
durch die Kooperation der Lebens-
hilfe Lübbecke mit dem JFK Stem-
wede e.V. möglich. Das Café-Team
besteht aus Menschen mit und
ohne Behinderung, die sich hier

seit Februar 2012 gemeinsam für
„ihr“ Café-House-Projekt enga-
gieren: Nicht die Perfektion zählt,
sondern das gemeinsame Han-
deln. Ob Waffeln backen, Kaffee
einschenken oder Tortenstücke
verteilen - jeder hat seine Aufga-
be gefunden. So haben auch
Menschen mit einem Handicap
die Möglichkeit sich in ihrer Frei-
zeit für andere zu engagieren.
Unterstützung erfährt das Café-
House auch von den Landfrauen
Wehdem. Das Café-Team freut
sich auf seine Stammgäste und
auf neue Besucher jeden Alters.

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29. September September September September September,,,,, 18.30 bis 18.30 bis 18.30 bis 18.30 bis 18.30 bis
20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr20 Uhr,,,,, Life House Life House Life House Life House Life House,,,,, Stemwede- Stemwede- Stemwede- Stemwede- Stemwede-
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Der offene Treff für AutorInnen und
Schreibinteressierte im Life House
hat sich inzwischen etabliert und
stößt auf ein reges Interesse.

Innerhalb der sympathischen
Gruppe kommen Schreibinteres-
sierte mit den verschiedensten In-
teressen und Hintergründen zu-
sammen. Aktuell sind zehn schrei-
bende Frauen Teil des Stemweder
Autorentreffs. Sie treffen sich

regelmäßig zum gemeinsamen
Austausch im Life House. Nächs-
ter Termin ist Freitag, 29. Sep-
tember, um 18.30 Uhr.
Da es sich um ein offenes Angebot
handelt, ist natürlich jeder, der
sich angesprochen fühlt, herzlich

eingeladen, sich jederzeit der
Gruppe anzuschließen. Schreib-
interessierte können sich für nä-
here Informationen gerne unter
05773-9916767 mit Sabine Wit-
temeier in Verbindung setzen.
Egal ob Roman, Kurzgeschichte
oder Gedicht... jeder der bereits
eigene Werke veröffentlicht
oder einfach nur Spaß am krea-
tiven Schreiben hat, ist herzlich
willkommen.
Heutzutage gibt es verschiedene
Möglichkeiten Bücher zu veröf-
fentlichen und Publikum zu errei-
chen. Niemand, der schreibt, ist
noch auf einen Verlag angewie-
sen. Aber jeder der schreibt ha-
dert immer wieder mit sich selbst.
Kreative Flauten, Unsicherheiten
oder auch Unwissenheit können
einer Veröffentlichung im Wege
stehen.
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Traditionell findet Ende September
der Dammer Räubermarkt statt. 
So auch in diesem Jahr: Vom 22. bis
24. September freuen sich die
Marktbeschicker auf zahlreiche Besu-
cher und laden herzlich ein, vorbeizu-
schauen. Am Freitag wird mit dem
bewährten Familientag gestartet, der
attraktive Angebote bereithält. 

So heißt es an allen Fahrgeschäften:
1 x zahlen, 2 x fahren. Auch an den
Spielbuden, Imbiss- und Süßwaren-
ständen darf man sich den ganzen
Tag über spezielle Ermäßigungen
freuen. Um 18:00 Uhr erfolgt dann
die offizielle Eröffnung durch den
Ausschussvorsitzenden Heiko Bertelt.
Den Fassanstich des Freibieres über-
nimmt mit geübtem Hammerschlag
Bürgermeister Mike Otte, der somit
die „After-Work-Party“ der Dammer
Firmen einläutet. Natürlich sind zu
diesem gemütlichen Beisammensein
alle Dammer Bürgerinnen und Bürger
eingeladen. Für den passenden musi-
kalischen Rahmen ist auch gesorgt.
Die Dammer Chöre laden Jung und
Alt zum gemeinsamen "Räubersin-
gen" ein.
Am folgenden Samstag öffnet der
Frühjahrsmarkt um 14:00 Uhr. 
Alle Kinder sind zum wiederholten
Male zur „Plüschtierjagd“ eingeladen.

Es müssen Verstecke gefunden wer-
den, in denen sich Stofftiere verber-
gen. Wer alle Verstecke der Plüschfi-
guren findet, darf an einer Tombola
teilnehmen. Die Gewinner werden um
18:00 Uhr vor der Scheune Leiber
ausgelost! Die Kinder dürfen sich auf
tolle Preise vom HGV und jede Menge
Trostpreise freuen. Die Coupons für
die kostenlose Teilnahme an der
Schnitzeljagd sind auf dem Festplatz
erhältlich.
Höhepunkt am Sonntag ist wie jedes
Jahr der große Innenstadtflohmarkt.
Mit seinem vielfältigen Angebot lockt
er ab 09:00 Uhr Schnäppchenjäger,
Familien und Schaulustige aus der
gesamten Region nach Damme. Kin-
der und private Händler dürfen ihre
Flohmarktstände kostenlos in der für
Pkw gesperrten Innenstadt aufbauen.
Für sie werden auf der „Großen Stra-
ße“ (Eisdiele Venezia bis zur Gaststät-
te „Tuta“) und in der „Mühlenstraße“
(Fachhaus Grimme bis Kima) exklusiv
Bereiche abgesperrt, damit die jun-
gen „Nachwuchshändler“ nicht schon
in den frühesten Morgenstunden mit
den gewerblichen Händlern um die
besten Standplätze konkurrieren müs-
sen. Damit es auch am Nachmittag
nicht langweilig und den Besucher ein
„volles Programm“ geboten wird, la-
den die Dammer Geschäfte zum ver-
kaufsoffenen Sonntag ein. In ent-
spannter Atmosphäre kann man di-
rekt im Anschluss an den Flohmarkt
durch die Geschäfte bummeln, Neu-
heiten entdecken und neue Lieblings-
teile finden.

In der Scheune Leiber Leiber spielen
am Nachmittag die Musiker und Or-
chester des Gymnasiums Damme.
Auf dem Festplatz dreht der von der
Jugend ersehnte Break Dancer, nach
der Corona Pause, seine rasanten
Runden.
Natürlich gehören Auto-Scooter und
die beliebten Karussells für die klei-
nen Gäste ebenso zum abwechs-
lungsreichen Angebot des Herbst-
marktes. An mehreren Spielbuden
kann man sein Geschick testen und
mit etwas Glück darf man sich aus

dem Gewinnangebot etwas aussu-
chen. 
Die verschiedenen klassischen Stän-
de mit gebrannten Mandeln verbrei-
ten den typischen Marktduft und
auch die Imbissbuden bieten allerlei
Schmackhaftes für das leibliche
Wohl.
Ausreichend Parkplätze sind vorhan-
den und es steht ein kostenloser, be-
wachter Fahrradparkplatz auf dem
Rathausvorplatz zur Verfügung. 
Also nichts wie hin zum Dammer
Räubermarkt!

Dammer Räubermarkt vom 22. bis 24. September 2023

„Café Kinderwagen“
Das „Café Kinderwagen“ ist ein
offenes Angebot für alle Eltern mit
Säuglingen und Kindern im Alter
von bis zu drei Jahren. Auch
Schwangere sind herzlich willkom-
men. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig. Die Treffen finden
immer am letzten Mittwoch eines
Monats in der Zeit von 14.30 bis
16.30 Uhr im Life House, Am Schul-
zentrum 14 in Stemwede-Weh-
dem, statt. Das nächste Treffen
ist am Mittwoch, 27. September.

Das „Café Kinderwagen“ bietet
die Gelegenheit, zwischen Win-
deln und Fläschchen Antworten
auf die wichtigsten Fragen zu
bekommen und sich mit ande-
ren Eltern auszutauschen. Clau-
dia Feric steht als Hebamme für
fachliche Ratschläge rund um
Schwangerschaft, Geburt, Ent-
wicklung und Gesundheit von
Kindern, Ernährung und vielem
mehr zur Verfügung.
„Café Kinderwagen“ ist ein Angebot

der Frühen Hilfen des Kreises Min-
den-Lübbecke in Kooperation mit
dem JFK Stemwede e.V., der Ge-
meinde Stemwede und dem
Caritasverband Minden.
Nachfragen zum Angebot beant-
worten gerne Tina Major vom Life
House unter Tel.: 05773/ 991401
oder Edda Heinrichsmeier-Roth
vom Fachdienst „Frühe Hilfen“
des Kreisjugendamtes Minden-
Lübbecke unter
Tel.: 0571/807-23052.
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Kulturprogramm des JFK Stemwede im Herbst 2023

Krissy Matthews. Foto: Jacob RoosKrissy Matthews. Foto: Jacob RoosKrissy Matthews. Foto: Jacob RoosKrissy Matthews. Foto: Jacob RoosKrissy Matthews. Foto: Jacob Roos Crazy Freilach. Foto: www.marc-schelwat.comCrazy Freilach. Foto: www.marc-schelwat.comCrazy Freilach. Foto: www.marc-schelwat.comCrazy Freilach. Foto: www.marc-schelwat.comCrazy Freilach. Foto: www.marc-schelwat.com

Poetry Slam Marvin Weinstein.Poetry Slam Marvin Weinstein.Poetry Slam Marvin Weinstein.Poetry Slam Marvin Weinstein.Poetry Slam Marvin Weinstein.
Foto: Andi PontanusFoto: Andi PontanusFoto: Andi PontanusFoto: Andi PontanusFoto: Andi Pontanus

Grammophon-Lesung mit Jo van NelsenGrammophon-Lesung mit Jo van NelsenGrammophon-Lesung mit Jo van NelsenGrammophon-Lesung mit Jo van NelsenGrammophon-Lesung mit Jo van Nelsen

Nachdem sich der Sommer demNachdem sich der Sommer demNachdem sich der Sommer demNachdem sich der Sommer demNachdem sich der Sommer dem
Ende zuneigt startet der JFK Stem-Ende zuneigt startet der JFK Stem-Ende zuneigt startet der JFK Stem-Ende zuneigt startet der JFK Stem-Ende zuneigt startet der JFK Stem-
wede ein Feuerwerk von 20 Kul-wede ein Feuerwerk von 20 Kul-wede ein Feuerwerk von 20 Kul-wede ein Feuerwerk von 20 Kul-wede ein Feuerwerk von 20 Kul-
turveranstaltungen, bei denen fürturveranstaltungen, bei denen fürturveranstaltungen, bei denen fürturveranstaltungen, bei denen fürturveranstaltungen, bei denen für
jeden etwas dabei sein dürfte.jeden etwas dabei sein dürfte.jeden etwas dabei sein dürfte.jeden etwas dabei sein dürfte.jeden etwas dabei sein dürfte.
Beim 17. Stemweder Bikertreffen
am 10. September können die
Besucher andere Biker treffen,
eine Vielzahl von Motorrädern
sehen und bestaunen, lockere
Benzingespräche rund um das
Motorrad führen und bei Live Mu-
sik von den „Toptones“ mit net-
ten Leuten gemeinsam im Open
Air Café sitzen.
Der amerikanische Bluesmusiker
Scott Weis hat in den vergange-
nen drei Jahrzehnten eine steile
Karriere hingelegt. Mit seinem
Power Blues-Rock-Trio spielt er
am 22. September. Hier trifft die
brodelnde Seele des Südstaaten-
blues auf bodenständigen Arbei-
terrock und immer wieder bekom-
men auch Countryrock und Ame-
ricana Folk ihren Anteil am Ge-
samtwerk ab.
Der Niederländer Julian Sas tritt
am 30. September mit seiner Band
auf und gilt als Bluesrock-Gitar-
rist der Extraklasse. Dank seines

virtuosen Spiels gehört er zu den
wenigen wirklich anerkannten
Musikern seiner Art in Europa und
gilt als die europäische Antwort
auf Joe Bonamassa. 2016 wurde
er mit dem „European Blues
Award“ ausgezeichnet.
Der Kabarettist Frank Fischer
kommt am 7. Oktober mit seinem
Programm „Meschugge“. Um-
gangssprachlich steht das für ver-
rückt! Wer oder was ist denn ver-
rückt - kleiner Tipp: Schalten Sie
mal die Nachrichten ein. Oder fah-
ren Sie mit dem Zug, laufen Sie
durch die Fußgängerzone, den
Supermarkt oder setzen Sie sich
ins Café.
Beim „Life House Singing“ wird
am 8. Oktober zusammen mit Ke-
vin Guennoc gesungen. Wildfrem-
de Menschen kommen zusammen
um gemeinsam zu singen. Die
Mitsänger brauchen auch nicht
textsicher sein, denn die Liedtex-
te werden mittels Beamer auf eine
Leinwand geworfen und es kann
einfach lauthals mitgesungen
werden.
Bei einem Klezmer-Konzert mit
„crazy freilach“ am 9. Oktober
widmet dich die Band mit großem
Enthusiasmus der zeitgenössi-
schen Klezmermusik und dem jid-
dischen Gesang mit dem Ziel, die-
ses fantastische musikalische
Erbe der osteuropäischen Juden
lebendig zu halten. Sie nehmen
den Zuhörer mit auf eine Reise
durch die Klezmerwelt.
Am 14. Oktober rocken „3 Fema-
le Fronted Rockbands“ das Life
House. Mit „FrauPaul“, „Rausz“
und „About Monsters“ präsentie-
ren sich drei ungewöhnliche Front-
frauen und ihre Bands.
Beim „Life House Poetry Slam“
am 20. Oktober heißt das Motto
„Ein Mikro, sieben Minuten Büh-
ne und das Publikum entschei-
det“. Sieben Minuten haben die

Slam Poet:innen das Publikum von
ihrem Auftritt zu überzeugen. Ob
humoristisch oder politisch, ob
gerappt, gereimt oder rausge-
schrien liegt bei den Autor:innen,
nur aus der eigenen Feder muss
der Text stammen. Am Ende ent-
scheidet das Publikum.
Nach seinem Spiegel-Bestseller
„Elbschlosskeller. Kein Roman“
geht es nun weiter im rasanten
Leben von Daniel Schmidt, dem
Wirt des legendären Elbschloss-
kellers. In „Kiez. Kein Roman“
erfahren die Besucher am 23. Ok-
tober was seit 2018 bei Daniel
geschah und können in den faszi-
nierenden Kosmos des Daniel
Schmidt, dem Kiez-Philosophen,
eintauchen.
Bei der Grammophon-Lesung mit
Jo van Nelsen am 25. Oktober
geht es um „Kabarett(isten) im
KZ“. Konzentrationslager - Orte
des Schreckens... jedoch: Um ein
Stück Normalität und Ablenkung
zu schaffen, geschah das Unglaub-
liche: Kabarett im KZ! Ob in Sach-
senhausen, Westerbork oder The-
resienstadt - viele der inhaftier-
ten Unterhaltungsstars der Wei-
marer Republik traten auch hier
auf - manchmal heimlich,
manchmal auf Befehl.
Der Kabarettist Bene Reinisch
tritt am 4. November mit dem Pro-
gramm „Irgendwas mit Meinung“
auf. Das Programm bewegt sich
stilistisch zwischen Kabarett und
Stand-up und beweist, dass es
keine grauen Haare braucht, um
auch anspruchsvolle Inhalte wit-
zig und pointiert zu transportie-
ren. Er stellt die Frage „Leisten
wir uns eigentlich noch Moral?“
Das Kindertheaterstück „Ritter-
helmpflicht für kleine Drachen“
wird am 12. November aufgeführt.
Der Zauberer Merlin hat zum gro-
ßen Ritterturnier um das magi-
sche Schwert eingeladen. Auf dem

Turnierplatz erscheint die mutige
Drachendame Lanzelotte, die sich
in den Kopf gesetzt hat zum Ritter
geschlagen zu werden!
Am 24. November erwartet die Be-
sucher mit „Reis Against The Spül-
machine“ Musik-Comedy vom
Feinsten. Die Gute-Laune-Lieder-
macher drehen wieder voll auf und
versprechen nur Knüller. Das Duo
ist bekannt für seine urkomischen
Songparodien und die Gabe, jedes
Publikum in ekstatische Partylaune
versetzen zu können.
Krissy Matthews ist der Mozart
der Bluesgitarre und spielt am
2. Dezember. Er macht Joe Bon-
amassa jeden Tag das Leben
schwer und lässt die Menge in
Ehrfurcht zurück. Die Band hat
weltweit tausende Shows ge-
spielt und die Bühne mit Künst-
lern wie Toto, Graveyard, Joe
Bonamassa, Gregg Allmann, Te-
deschi Trucks Band, Beth Hart
und Joe Satriani geteilt.
Ein Konzertabend mit Lieblings-
songs und spannenden Überra-
schungen gibt es am 9. Dezem-
ber. Jeder der schon immer mal
auf der Bühne stehen möchte
um seinen Lieblingssong vor Pu-
blikum zu spielen und keine ei-
gene Band hat, hat die Möglich-
keit dazu. Es stehen professio-
nelle Musiker bereit, die das
Ganze begleiten.
Die „Richie Arndt Band feat.
Gregor Hilden“ spielen am 17.
Dezember. Zwei der bekanntes-
ten deutschen Bluesgitarristen
nehmen die Besucher mit auf
eine Reise durch die Geschichte
der Rockgitarre von den späten
1960ern, mit eigenen Interpre-
tationen ihrer Lieblingssongs bis
in die Gegenwart mit eigenen
Kompositionen. Bei der „Life House
Jam“ am 18. September, 16. Oktober,
20. November und 18. Dezember
können sich Besucher auf magische
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Kinderbasar
für einen guten Zweck
Günstige moderne Kinderkleidung
nach Größen sortiert

Radtour nach Ostercappeln

Momente freuen. Wenn Musiker
ungezwungen aufeinander treffen
um sich ihrer Passion hinzugeben
entsteht fast immer etwas Beson-
deres. Im neuen Kulturtreff „Q“

gibt es darüber hinaus jeden ers-
ten Montag im Monat ein Hut-
konzert mit interessanten Musi-
kern. Bei einem Hutkonzert ist
der Eintritt frei und in der Pause

geht ein Hut rum um für den Musiker
zu sammeln. Karten sind an der
Abendkasse erhältlich. Für Reser-
vierungen und Informationen
steht der JFK Stemwede unter

05773-991401 zur Verfügung. Re-
servierungen sind auf der Home-
page unter www.jfk-stemwede.de
oder auch per E-Mail unter
info@jfk-stemwede.de möglich.

Jede Menge tolles Spielzeug für
In- und Outdoor, Babyzubehör und
Schwangerschaftsmode.
Samstag, 23. September,
von 14 bis 16 Uhr
Wo: AWO Kita in Levern,
Obere Horst 24, 32351 Stemwede
Auch für das leibliche Wohl wird
mit einem leckeren Kuchen- und
Waffelverkauf gesorgt.

Der gute Zweck: 20 Prozent des
Umsatzes gehen an die Kita Le-
vern in der sich derzeit 125 Kin-
der riesig über diese finanzielle
Hilfe freuen. Weitere Infos gerne
unter basar.kita.levern@gmx.de
In den Räumen der Kita dürfen
während des Basars nur offene
Taschen und Körbe mitgeführt
werden.

Mit dem ADFC am Samstag,
30. September, den Spätsom-
mer auf dem Rad genießen. Auf
schönen ruhigen Wegen geht es von
Dielingen zum Kirchplatz in Oster-
cappeln, wo wir uns im Restaurant
„Feuer und Flamme“ mit Flammku-
chen verwöhnen lassen wollen.
Auf der Tour passieren wir wun-
derschöne Orte. Lassen sie sich
überraschen und freuen sie sich
schon mal auf die großen Steine

in Hitzhausen.
Die Radtour ist ca. 45 Kilome-
ter lang und mittelschwer. Wir
starten am Netto-Markt in
Stemwede-Dielingen,
Am Thie 24, um 14 Uhr.
Eine Anmeldung ist erforderlich
bei Claudia Schaaf-Gendig, ent-
weder per E-Mail unter
claudia.schaaf-gendig@
adfc-minden.de oder per Telefon
unter 01577 4711054.
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Herbstversammlung
Schützenverein Hollwede

Dorfpokalschießen

Die diesjährige Herbstversamm-
lung des Hollweder Schützenver-
eins findet am Freitag, 22. Sep-
tember, um 20 Uhr im Gasthaus
Jobusch statt. Es wird dort u. a.

das vergangene Schützenfest und
die Planungen für das nächste
Schützenfest besprochen. Der Vor-
stand bittet daher um eine rege
Teilnahme.

(v.l.) Henrik Pieper, Bianca Meuser, Lucas Schnier, Jan Döhnert, Manuela Schlömp, Tim Rehburg, Hartwig Müller, Hendrik Heselmeier, Carsten(v.l.) Henrik Pieper, Bianca Meuser, Lucas Schnier, Jan Döhnert, Manuela Schlömp, Tim Rehburg, Hartwig Müller, Hendrik Heselmeier, Carsten(v.l.) Henrik Pieper, Bianca Meuser, Lucas Schnier, Jan Döhnert, Manuela Schlömp, Tim Rehburg, Hartwig Müller, Hendrik Heselmeier, Carsten(v.l.) Henrik Pieper, Bianca Meuser, Lucas Schnier, Jan Döhnert, Manuela Schlömp, Tim Rehburg, Hartwig Müller, Hendrik Heselmeier, Carsten(v.l.) Henrik Pieper, Bianca Meuser, Lucas Schnier, Jan Döhnert, Manuela Schlömp, Tim Rehburg, Hartwig Müller, Hendrik Heselmeier, Carsten
Spreen, Majestät Betty Möller, Gerd Preismeier und Vorsitzender Matthias Spreen.Spreen, Majestät Betty Möller, Gerd Preismeier und Vorsitzender Matthias Spreen.Spreen, Majestät Betty Möller, Gerd Preismeier und Vorsitzender Matthias Spreen.Spreen, Majestät Betty Möller, Gerd Preismeier und Vorsitzender Matthias Spreen.Spreen, Majestät Betty Möller, Gerd Preismeier und Vorsitzender Matthias Spreen.

Stemwede/Oppenwehe. bo. Die
Oppenweher Dorfgemeinschaft
hat seit dem letzten Wochenen-
de einen neuen Dorfpokalsieger.
Trotz des hochsommerlichen
Wetters hatten sich immerhin
noch 14 Mannschaften, mit rund
70 Einzelschützen, in und an der
Schießhalle zum Wettkampf ein-
gefunden. Nach dem großarti-
gen Erfolg im Letzten Jahr durch
einige Änderungen bei den Be-
dingungen, hatten alle wieder
viel Spaß bei den Wettkämpfen
und beim parallel laufenden
Preisschießen. „Die Lustigen

Heideböcke“ hatten das Glück
auf ihrer Seite. Tim Rehburg,
Hendrik Heselmeier, Nils Klamor,
Gerd Priesmeier und Carsten
Spreen erzielten mit 212, 6
Punkten den 1. Platz. Sie lagen
damit nur knapp vor dem über-
raschend 2. Platzierten, die Alte
Garde, wo Wilfried Spreen, Wolf-
gang Heitmann, Wolfgang
Schimmeck, Hans-Wilhelm Hen-
ke und Hartwig Müller 212, 2
Punkte erreichten. Der 3. Platz
ging für 204,5 Punkte an die Feu-
erwehr II, wo sich Eileen Nagel,
Lucas Schnier, Jürgen Geldmeier

und Paul Melcher in die Sieger-
listen eintragen lassen konnten.
4. Laienspielschar (199,6), 5. Sport-
verein Herren (197,6), 6. Feuer-
wehr I (197,3), 7. Spielmannzug
(193,8), 8. Kyffhäuser Damen
(190,8), 9. Kyffhäuser Herren
(188,3) und 10. Landwirtschaftli-
cher Ortsverein (187,1). 11. Schüt-
zen Damen (187,0), 12. Wache-
Fahne (178,7), 13. Hofstaat
(173,5), 14. Kilmerstuten (145,6).
Beim Preisschießen durfte sich
Manuela Schlömp den größten
Preis für einen Teiler von 11,3
aussuchen. Der 2. Platz ging für

12,0 an Mathias Heitmann und
3. wurde der Vorsitzende des aus-
richtenden Schützenvereins
Matthias Spreen mit einem Tei-
ler von 13,0. Letzterer hatte sich
zu Beginn der Siegehrung über
die Teilnahme der amtierenden
Majestät Betty Möller mit ihrem
Hofstaat gefreut. Der Jungkönig
war leider verhindert. Ein Dank
des Vorsitzenden ging auch an
die zahlreichen Helfer vor und
hinter den Kulissen, sowie an das
Gasthaus Moorhof Huck für die
gastronomische Begleitung des
Nachmittags.
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Im Preis enthalten sind die 

Getränke, das Essen und eine 

Schürze. 

Anmeldung erforderlich. Die 

Teilnehmerzahl ist begrenzt.

17. & 18. Oktober 2023

Beginn: 18 Uhr 

Thema: Omis Küche neu entdeckt

Kosten: 69,– pro Person 

Radtour der Alten Garde SV Haldem
Kürzlich trafen sich über 40 Alt-
gardisten mit ihren Frauen und
die Hinterbliebenen Verstorbe-
ner Kameraden, am Schützen-
platz im Ilweder Wäldchen zur
diesjährigen Radtour. Bei herr-
lichstem Wetter ging es um 14 Uhr,
in Begleitung des Planwagens, auf
dem nicht mehr Rad fahrende
Teilnehmer platz genommen
hatten, los! Gefahren wurde
gen Süden durch die Haldemer
Borge, dann Richtung Osten,
der Sunderner Hügel südlich an
der flachsten Stelle überquert.
Weiter ging es durch Sundern,
über die Schepshaker Straße,
parallel zur L770, bis zu einem
Rastplatz an der Straße:
Harlinge. In der Pause wurde
unter Bäumen Schatten gesucht
und es wurden kühle Getränke
verteilt! Nach einer halben
Stunde ging es weiter durch Süd
Niedermehnen bis zur Gast-
stätte Jobusch wo um ca. 15.45
Uhr Kaffee und Kuchen auf die
Gruppe wartete! Nach einer
Stunde ging es wieder zurück,
über die Straße Großenheide
Richtung Niedermehnen, auf
der Mehner Dorf Straße bis zur
Niedermehner Straße der wir
nur kurz Richtung Norden folg-
ten und sie überquert um auf dem
Schelger Weg weiter Richtung
Westrup zu fahren.
Um über die vor Jahren neu er-
richtete Rad/Fußgänger Brücke
über den Großen Dieckfluss zu
fahren nahmen wir die Str. Wei-
deweg, dann ging es im Westru-
per Süden weiter auf der Zur
Barlage Richtung Norden. Nach
zwei Kilometern bogen wir links
ab auf die Straße Große Holz,
Richtung Arrenkamp. Rechts ab
ging es Auf dem Maschkamp
und wieder links auf die Arren-
kamper Straße bis zum Schieß-
stand Arrenkamp dort gab es
noch eine Pause mit kühlen
Getränken!
Nach einer halben Stunde be-
gann die letzte Etappe, die
Schepshaker Straße wurde über-
quert, über den Hörstenweg und
danach auf der Gut Steinbrink-
Straße wurde wieder Ilwede/
Haldem erreicht.
Noch einmal rechts ab auf die
Ilweder Straße und unser Aus-
gangspunkt das Ilweder-Wäld-
chen war nach 23 Kilometern
wieder erreicht. Hier wurden

Pause in Sundern HarlingePause in Sundern HarlingePause in Sundern HarlingePause in Sundern HarlingePause in Sundern Harlinge

Begrüßung durch den 2. VorsitzendenBegrüßung durch den 2. VorsitzendenBegrüßung durch den 2. VorsitzendenBegrüßung durch den 2. VorsitzendenBegrüßung durch den 2. Vorsitzenden

wir schon von Andreas Henke
erwartet der uns zum Ab-
schluss mit Bratwurst und Salat

verwöhnte. So endete ein schö-
ner sonniger Tag mit einer Tour
über einige noch nicht bekannte

Straßen in Stemwede die auch
für ältere Radfahrer gut zu
meistern war.
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Veranstaltungen und Termine Oktober
Familiensonntag „Grabungs-Familiensonntag „Grabungs-Familiensonntag „Grabungs-Familiensonntag „Grabungs-Familiensonntag „Grabungs-
Camp“ - Familienführung undCamp“ - Familienführung undCamp“ - Familienführung undCamp“ - Familienführung undCamp“ - Familienführung und
MitmachprogrammMitmachprogrammMitmachprogrammMitmachprogrammMitmachprogramm
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, ab 14 Uhr ab 14 Uhr ab 14 Uhr ab 14 Uhr ab 14 Uhr
Wer löst mit uns den Fall rund um
den Fund eines über 2.000 Jahre
alten römischen Schienenpan-
zers? Ob das nach so langer Zeit
noch gelingen kann? Antworten
bekommen Jung und Alt in einer
Familienführung um 14 Uhr durch
die Sonderausstellung. Im An-
schluss an die Führung gestalten
die Teilnehmenden ihr eigenes
Schienenpanzer-T-Shirt. Die Mate-
rialkosten für das T-Shirt betragen
6 Euro, wird ein eigenes T-Shirt

mitgebracht, entfallen diese.
(90 Min.).
Um 15.30 Uhr beginnt das Mit-
machprogramm im Grabungs-
Camp. Die jungen Besucher er-
fahren, wie die Arbeit im archäo-
logischen Team funktioniert, grei-
fen selbst zum Werkzeug und le-
gen in einer inszenierten Grabung
Funde fachgerecht frei (60 Min., 3
Euro Materialkosten).
Die Führung am Familiensonntag
ist kostenfrei, Familien zahlen nur
den Eintritt. Kinder unter sechs
Jahren haben freien Eintritt. Ti-
ckets gibt es im Online-Ticket-
shop oder per Anmeldung beim

Buchungsservice unter Tel. 05468
- 9204-200 bzw. per E-Mail an
fuehrungen@
kalkriese-varusschlacht.de.
Erlebnisführung: RadelnErlebnisführung: RadelnErlebnisführung: RadelnErlebnisführung: RadelnErlebnisführung: Radeln
auf Römerspuren (180 Min.)auf Römerspuren (180 Min.)auf Römerspuren (180 Min.)auf Römerspuren (180 Min.)auf Römerspuren (180 Min.)
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr
Bei einer Tour mit einem fachkun-
digen Guide durch das Untersu-
chungsgebiet Kalkriese werden
sieben Stationen angefahren, die
bei der Entdeckung des Ortes der
Varusschlacht eine wichtige Rolle
gespielt haben. Im Anschluss wer-
den bei einem Rundgang durch
die Ausstellung zur Varusschlacht

die Ergebnisse der Forschung vor-
gestellt.
Das komplette Programm
(Radtour 120 Min., Führung 60 Min.)
inkl. Eintritt kostet 25 Euro pro
Person. Eine Anmeldung beim
Buchungsservice unter
Tel. 05468 - 9204-200 bzw. per E-Mail
an fuehrungen@
kalkriese-varusschlacht.de
ist erforderlich. Tickets gibt es auch
im Online-Ticketshop.
Begleitprogramm zur Sonderaus-Begleitprogramm zur Sonderaus-Begleitprogramm zur Sonderaus-Begleitprogramm zur Sonderaus-Begleitprogramm zur Sonderaus-
stellung: Kuratorenführung undstellung: Kuratorenführung undstellung: Kuratorenführung undstellung: Kuratorenführung undstellung: Kuratorenführung und
Vortrag (jeweils 60 Min.)Vortrag (jeweils 60 Min.)Vortrag (jeweils 60 Min.)Vortrag (jeweils 60 Min.)Vortrag (jeweils 60 Min.)
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, 12. 12. 12. 12. 12. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
ab 17 Uhrab 17 Uhrab 17 Uhrab 17 Uhrab 17 Uhr
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Einladung zu einem Bayrischen Buffett
Sozialverband Deutschland - Ortsverband Haldem

Zed Mitchell & Band
CD Release-Tour „Ha, ha, ha, ha...“

Vortrag: Kriegertum und Beute im
frühkaiserlichen Germanien, Dr.
Michael Zerjadtke (Wissenschaft-
licher Mitarbeiter Helmut-
Schmidt-Universität der Bundes-
wehr, Hamburg):
Der Abend beginnt mit einer Ku-
ratorenführung durch die Sonder-
ausstellung durch die Sonderaus-
stellung (17 Uhr), danach folgt der
Vortrag (18 Uhr).
Führung und Vortrag kosten 12 Euro
(10 Euro ermäßigt).
Besucher:innen, die nur den Vor-
trag hören möchten, zahlen 7 Euro
(5 Euro ermäßigt). Tickets buchen
Sie bequem über unseren Online-
Ticketshop. Eine Anmeldung ist

auch beim Buchungsservice unter
Tel. 05468 - 9204-200 oder am Wo-
chenende unter 05468 9204-23 im
Museumsshop möglich und wird
empfohlen. Gern auch per
E-Mail an fuehrungen@
kalkriese-varusschlacht.de.

Herbstferien in Kalkriese für dieHerbstferien in Kalkriese für dieHerbstferien in Kalkriese für dieHerbstferien in Kalkriese für dieHerbstferien in Kalkriese für die
gesamte Familiegesamte Familiegesamte Familiegesamte Familiegesamte Familie

TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: Jeden Mittwoch und Jeden Mittwoch und Jeden Mittwoch und Jeden Mittwoch und Jeden Mittwoch und
Donnerstag in den HerbstferienDonnerstag in den HerbstferienDonnerstag in den HerbstferienDonnerstag in den HerbstferienDonnerstag in den Herbstferien
(NDS und NRW), ab 12 Uhr(NDS und NRW), ab 12 Uhr(NDS und NRW), ab 12 Uhr(NDS und NRW), ab 12 Uhr(NDS und NRW), ab 12 Uhr
Der Mittwoch und Donnerstag in
den Herbstferien (NDS und NRW)
in Museum und Park Kalkriese
sind wieder vollgepackt mit An-

geboten für Kinder, die spannen-
de Abwechslung bieten.
Bei den beliebten Familienführun-
gen durch die Ausstellung erfah-
ren Eltern und Kinder am Mitt-
woch, was sich vor 2.000 Jahren
in Kalkriese abgespielt hat. Am
Donnerstag steht die Familienfüh-
rung ganz im Zeichen der Sonder-
ausstellung „COLD CASE - Tod ei-
nes Legionärs“. Wer löst bei ei-
nem Rundgang mit uns den Fall
rund um den Fund eines 2.000
Jahre alten römischen Schienen-
panzer? In den Ferien geht es auch
in den Park: Eine Stationenrallye
im Park bietet für Kinder und Fa-
milien wieder eine interaktive

Spurensuche. Ausgerüstet mit der
Kalkrieser Entdeckertüte können
knifflige Rätsel gelöst werden. An
drei der Stationen heißt es wieder
ausprobieren und mitmachen: die
Metallsonde kommt zum Einsatz,
Legionärstücher werden gestal-
tet und bei römischen Spielen
wird gezockt. Ganz neu ist die
Hörspielrallye in der COLD-CASE-
Ausstellung.
Informationen und Tickets gibt es
im Online-Ticketshop oder per
Anmeldung beim Buchungsser-
vice unter Tel. 05468 - 9204-200
bzw. per E-Mail an
fuehrungen@
kalkriese-varusschlacht.de.

Am Samstag, 14. Oktober, wollen
wir gemeinsam die Schmankerl
eines Bayrischen Buffetts genie-
ßen, im Gasthof Jobusch, Beginn

11.30 Uhr. Dazu laden wir alle
Mitglieder mit Partner und auch
Nichtmitglieder recht herzlich ein.
Über eine zahlreiche Beteiligung

würden wir uns freuen.
Wir bitten um Anmeldung bis zum
5. Oktober.
Anmeldungen nehmen entgegen:

Elke Papenfuß Tel. 05474 - 453
Erika Schumacher Tel. 05474 - 6598
Ulrike Wielsch Tel. 05474 - 883
Der Vorstand

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29. September September September September September,,,,,
20.05 Uhr20.05 Uhr20.05 Uhr20.05 Uhr20.05 Uhr,,,,, Bahnhof Rahden Bahnhof Rahden Bahnhof Rahden Bahnhof Rahden Bahnhof Rahden
Das Warten hat endlich ein Ende:
Zed Mitchell meldet sich mit viel
Schwung und Heiterkeit zurück
bei seinen Fans und allen Musik-
liebhabern!
Denn mit „Ha Ha Ha Ha.....“ veröf-
fentlicht der Gitarrenmeister sein
heiß erwartetes, achtes Studioal-
bum. Und die Freude zeigt sich
nicht nur im Albumtitel, sondern

auf jedem der zwölf Tracks.
Mehr als ein Jahr hat der musika-
lische Tausendsassa in seinem
Düsseldorfer Blue Eyes Studio am
neuen Album gearbeitet... mit ei-
nem Ergebnis, das sich hören lassen
kann.
Eintrittspreise:
Vorverkauf: 20 Euro,
für Mitglieder: 15 Euro
Abendkasse: 23 Euro,
für Mitglieder: 18 Euro
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Nordwestdeutsche Stockcar Meisterschaft

Foto: Jessika Rosemeier, Lucas Albarus, DBR GraphixxFoto: Jessika Rosemeier, Lucas Albarus, DBR GraphixxFoto: Jessika Rosemeier, Lucas Albarus, DBR GraphixxFoto: Jessika Rosemeier, Lucas Albarus, DBR GraphixxFoto: Jessika Rosemeier, Lucas Albarus, DBR Graphixx

Am Wochenende qualmten in
Stemwede-Destel mal wieder die
Motoren, beim 2ten Lauf zur Nord-
West- Deutschen Stock-Car Meis-
terschaft und dem 40. Rennen,
des Kleeblatt-Teams.
Es traten insgesamt 60 Fahrer in
den vier Klassen an. Neben ei-
nem Damenlauf, dem Nachtren-
nen und dem Abschlepprennen,
bot das Kleeblatt-Team, den Zu-
schauern wieder das allseits be-
liebte Wohnwagen Rennen am
Sonntagabend. Als weiteres High-
light hat das Kleeblatt-Team den
Zuschauern, durch eine Verlosung
die Möglichkeit gegeben selbst
ein paar Runden, als Beifahrer im
Stock-Car Taxi mitzufahren.
Das Kleeblatt-Team selbst ging
mit elf Startern in den IGNW
Klassen an den Start.

In Klasse 1 konnte Thilo Hilde-
brandt vom Kleeblatt-Team den
3. Platz einfahren, Platz 1 ging an
Hauke Plumhoff (MSC Linsburg)
und Platz 2 machte Tim Geisler
(MSC Linsburg). Nikolai Tiesing
landete auf dem 10. Platz und Va-
nessa Schröder erreichte den 13.
Platz, für Manuel Brüning lief es
durch den Ausfall seines Fahrzeu-
ges leider nicht so gut, er erreich-
te Platz 20. In Klasse 2 holte sich
Gino Poremski (MSC Linsburg)
den 1. Platz, Maik Hormann
(Crash Test Driver) Platz 2 und
Sven Witulski (Porno-Casting-
Team) machte den 3. Platz. Vom
Kleeblatt- Team konnte hier Hel-
mut Polle den 4. Platz einfahren,
seine Teamkollegen Jan-Dirk
Bredebusch (Platz 9), Tobias Lüs-
senheide (Platz 10) und Jacqueli-

ne Slomke, die durch Fahrzeug-
probleme leider auch ausfiel
(Platz 14). In der großen Klasse,
mit Fahrzeugen über 2.000 ccm
durften sich Sebastian Seitz (Ra-
cing Team Glissen), Tobias Ru-
sche (Crazy Monkeys) und Toni
Reichenbach (SCT Outsiders)
über die Treppchenplätze freuen,
Patrick Dey vom Kleeblatt-Team
erlangte Platz 8.
Im Junior Cup, schenkten sich
auch die unter 18 Jährigen nichts,
Platz 1 ging an Norwin Lützen-
burg, Platz 2 konnte Lenja Maaß
(Jack Racing) für sich einfahren
und der 3. Platz ging an Justus
Beermann (MSC Linsburg).
Im Damenlauf holte sich Siska
Kocher (RG Bohnhorst) den Sieg
und im Nachtrennen durften sich
Erwin Heuermann vom Kleeblatt-
Team und Arnold Schneider (Ra-
cing Team Black Devil) die Pokale
der 1. Plätze sichern.
Am Sonntag gab es bei wunder-
barem Sonnenschein dann das
Abschlepprennen zu sehen, hier

durften sich Lars Hohenkamp und
Sebastian Beseler (VW Chaos
Garage) über Platz 1 freuen, Platz
2 ergatterten Jan Weißbrich und
Siska Kocher (Crazy Monkeys/ RG
Bohnhorst) und Platz 3 ging an
Erwin Heuermann und Jochen Dyz-
sbalis vom Kleeblatt- Team. Zum
krönenden Abschluss, das Wohn-
wagen Rennen mit insgesamt sie-
ben Wohnwagen wurde gestartet
und den Zuschauern ordentlich
crash geboten. Platz 1 durfte sich
Arnold Schneider (Racing Team
Black Devils) sichern, Platz 2 Jan
Weisßbrich (Crazy Monkeys) und
das Kleeblatt-Team Mitglied Er-
win Heuermann konnte sich über
Platz 3 freuen.
Gesamtsieger des Wochenendes,
und somit der Punktstärkste war
Norwin Lützenburg und damit auch
der erste Junior, der diesen Pokal
mit nach Hause nehmen durfte.
Alles in allem ein sehr gelun-
genes Wochenende zum 40. Ju-
biläums Rennen, des Kleeblatt-
Teams.
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Studium und Beruf kombinieren
Im Bereich Gesundheit, Fitness und Sport werden dringend Fachkräfte gesucht

Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversorgung. Auch hier werden dringendFitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversorgung. Auch hier werden dringendFitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversorgung. Auch hier werden dringendFitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversorgung. Auch hier werden dringendFitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversorgung. Auch hier werden dringend
Fachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPGFachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPGFachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPGFachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPGFachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPG

Das Gesundheitsbewusstsein bei
den Menschen in Deutschland ist
im Zusammenhang mit der Pan-
demie nochmals stark gestiegen.
Neben der klassischen Gesund-
heitsversorgung sind auch
Dienstleistungen des sogenann-
ten zweiten Gesundheitsmarktes
immer gefragter. Fitnesstraining
ist dabei die mitgliederstärkste
Trainingsform - die Studios leis-
ten einen wichtigen Beitrag, da-
mit Millionen Menschen von den
vielfältigen Gesundheitseffekten
profitieren können.
Studieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienen
Doch um in der Bevölkerung Be-
wegungsmangel, Fehlernährung
und Übergewicht reduzieren zu
können, werden dringend Spezia-
listen benötigt, die gesundheits-
fördernde Interventionsmaßnah-
men entwickeln. Für angehende
Fachkräfte bietet sich etwa ein
duales Bachelor-Studium im Be-
reich Gesundheitsmanagement an
der Deutschen Hochschule für Prä-
vention und Gesundheitsmanage-
ment (DHfPG) an. Dabei kann man
das Studium mit einer beruflichen
Tätigkeit kombinieren. Mehr In-
fos auch zu den Bachelor-of-Arts-
Studiengängen Fitnessökonomie,
Sportökonomie, Gesundheitsma-
nagement, Fitnesstraining und
Ernährungsberatung gibt es un-
ter www.studieren-mit-gehalt.de.
Der Start ist jederzeit möglich,
die Präsenzphasen können an ei-
nem der elf Studienzentren in
Deutschland, Österreich und der
Schweiz oder in digitaler Form
absolviert werden. Dazu erhalten

die Studierenden eine Vergütung,
die sich in der Regel an den Gehäl-
tern von Auszubildenden orientiert.
Digitalisierung des Sport-, Fit-Digitalisierung des Sport-, Fit-Digitalisierung des Sport-, Fit-Digitalisierung des Sport-, Fit-Digitalisierung des Sport-, Fit-
ness- und Gesundheitsmarktesness- und Gesundheitsmarktesness- und Gesundheitsmarktesness- und Gesundheitsmarktesness- und Gesundheitsmarktes
Neben den Leistungen des zwei-
ten Gesundheitsmarktes haben
auch digitale Dienste und Apps
für das individuelle Training sowie
Wearables immer mehr an Be-
deutung gewonnen. Ausgaben für
Aktivitäten in den Bereichen
Sport, Fitness und Gesundheit wer-
den bereits von vielen Kranken-
kassen erstattet. Der interdiszip-
linäre Studiengang Bachelor-of-

Science Sport-/Gesundheitsinfor-
matik etwa qualifiziert die Absol-
ventinnen und Absolventen, digi-
tale Trainings-, Assistenz- und

Dat e n v e r a r b e i t u n g s s y s t e m e
speziell für die Sport-, Fitness-
und Gesundheitsbranche zu
entwickeln. (djd)

Wer gerne mit Freunden ins Fitnessstudio geht, kann sein Hobby durchWer gerne mit Freunden ins Fitnessstudio geht, kann sein Hobby durchWer gerne mit Freunden ins Fitnessstudio geht, kann sein Hobby durchWer gerne mit Freunden ins Fitnessstudio geht, kann sein Hobby durchWer gerne mit Freunden ins Fitnessstudio geht, kann sein Hobby durch
ein duales Studium auch zum Beruf machen. Foto: djd/DHfPGein duales Studium auch zum Beruf machen. Foto: djd/DHfPGein duales Studium auch zum Beruf machen. Foto: djd/DHfPGein duales Studium auch zum Beruf machen. Foto: djd/DHfPGein duales Studium auch zum Beruf machen. Foto: djd/DHfPG
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Ein gutes Miteinander schaffen
Die Systemgastronomie setzt in der Ausbildung auf interkulturelle Kompetenz

Foto: djd/Bundesverband der System-Foto: djd/Bundesverband der System-Foto: djd/Bundesverband der System-Foto: djd/Bundesverband der System-Foto: djd/Bundesverband der System-
gastronomie/Getty Images/sturtigastronomie/Getty Images/sturtigastronomie/Getty Images/sturtigastronomie/Getty Images/sturtigastronomie/Getty Images/sturti

In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen.In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen.In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen.In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen.In der Systemgastronomie in Deutschland arbeiten Menschen aus rund 120 Nationen.
Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty Images/kali9Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty Images/kali9Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty Images/kali9Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty Images/kali9Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/Getty Images/kali9

Unsere Gesellschaft wird zuneh-
mend diverser. Das prägt unse-
ren Alltag und vor allem unser

Kulturen. Treffen verschiedene
Weltbilder, Lebensformen, Denk-
und Handlungsweisen aufeinander,
können durch Unwissenheit über
das Fremde Konflikte und Missver-
ständnisse entstehen. Die mögli-
chen Folgen? Der Arbeitsalltag wird
erschwert, Auszubildende mit Mi-
grationshintergrund sind frustriert
und Ausbilder verkennen unter
Umständen Talente.
Vergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jeden
AuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildenden
Um das tägliche Miteinander durch
mehr Verständnis füreinander zu er-
leichtern, achten die Ausbilder der
Mitglieder des Bundesverbandes der
Systemgastronomie insbesondere
auf eine kulturkompetente Ausbil-
dung. „Gerade in der Ausbildung
sind interkulturelle Kompetenz und
der richtige Umgang mit den eige-
nen unbewussten Tendenzen sehr
wichtig, damit wirklich alle Auszu-
bildenden vergleichbare Chancen
haben und sich auch einbringen
wollen“, erklärt Dr. Cornelius Gör-
res, Trainer für interkulturelle Kom-
petenz. Dabei geht es zum Bei-
spiel auch um die Frage, welche
„typisch deutschen“ Hürden es für
zugewanderte Auszubildende gibt
und wie diese abgebaut werden
können. Mit einer guten interkul-
turellen Unterstützung der Azubis
sorgt die vielseitig und ständig
wachsende Branche für starke und
erfolgreiche Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter und tritt dem Mangel
an qualifiziertem Nachwuchs tat-
kräftig und gezielt entgegen. (djd)

Berufsleben. In Branchen wie der
Gastronomie ist das multikultu-
relle Miteinander bereits seit

Jahren Standard. Ein wahrer Inte-
grationsweltmeister ist dabei die
Systemgastronomie. So arbeiten
bei den Mitgliedern des Bundes-
verbandes der Systemgastrono-
mie Menschen aus rund 120 Nati-
onen. Die internationale Beleg-
schaft ist eine Bereicherung und
gleichzeitig eine Herausforderung
für die Betriebe und Ausbilder.

Kulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten KonfliktenKulturell bedingten Konflikten
vorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugenvorbeugen
Als „Branche der Chancen“ bie-
tet die Systemgastronomie viele
Karrieremöglichkeiten. Sie steht
jeder und jedem offen und freut
sich über neue Interessierte, egal
welcher Herkunft. Bereits weit
über 20.000 junge Menschen ha-
ben seit 1998 die dreijährige Aus-
bildung für den Beruf „Fachmann-
/frau für Systemgastronomie“ er-
folgreich absolviert. Alle Informa-
tionen zu den Ausbildungs- und
Karrierechancen sind unter
www.bundesverband-
systemgastronomie.de zu finden.
Den Ausbildern ist es wichtig, Ta-
lente unabhängig von Zeugnissen
und Noten zu entdecken und die-
se zu fördern. Das erfordert aber
auch eine Sensibilisierung für
kulturelle Unterschiede und Ge-
meinsamkeiten der vertretenen
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Ausbildungsberufe (m/w/d)
 ° Elektroniker für Betriebstechnik

 ° Fachinformatiker Systemintegration oder 
 Anwendungsentwicklung

 ° Fachkraft für Metalltechnik

 ° Mechatroniker

 ° Gießereimechaniker Handformguss

 ° Industriekaufmann

 ° Industriemechaniker Maschinen- und Anlagenbau

 ° Konstruktionsmechaniker Feinblechbau

 ° Technischer Produktdesigner Maschinen- und 
 Anlagenkonstruktion

 ° Zerspanungsmechaniker Drehmaschinensysteme oder 
 Fräsmaschinensysteme

Duale Studiengänge (m/w/d) 

 ° BA. Eng. Maschinenbau

 ° BA. Eng. Elektrotechnik

 ° BA. Eng. Wirtschaftsingenieur

 ° BA. Sc. Wirtschaftsinformatik

Ausführliche Informationen zu den einzelnen 
 Ausbildungsberufen, Praktika und zur Bewerbung  
findest du unter: www.kolbus.de/karriere/schueler 
 
Für weitere Fragen wende dich bitte an 
Frau Birgitt Hafer, birgitt.hafer@kolbus.de 
Tel. 0577 171 - 323

KOLBUS Ausbildung KOLBUS_AusbildungKOLBUSAusbildungsGmbH
KOLBUS Ausbildungs-GmbH  
Osnabrücker Straße 77  
32369 Rahden | Germany

KOMM INS  
TEAM! 

AUSBILDUNG 
BEI KOLBUS

DEIN EINSTIEG  
IN DIE BERUFSWELT  
BEI KOLBUS
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Gasthof Rosengarten - Haldem
Über den Gasthof Rosengarten
kursieren seit einiger Zeit die
wildesten Gerüchte. Es ist vom
Verkauf des Betriebes, über die
Nutzungsänderung als Alten-
und Pflegeheim, bis hin zum
Umbau zu Wohnungen, alles im
Spektrum der Spekulationen
enthalten.
Fangmann Event GmbH & Co.
KG, der Betreiber vom Gasthof
Rosengarten, schafft im Ge-
spräch mit dem Stemweder Bo-
ten Klarheit. Kurz auf den Punkt
gebracht: Nichts davon ist wahr!
Ganz im Gegenteil: Größere In-
vestitionen in den Saal und in

Der Bereich für offene TrauungenDer Bereich für offene TrauungenDer Bereich für offene TrauungenDer Bereich für offene TrauungenDer Bereich für offene TrauungenBlick in den SaalBlick in den SaalBlick in den SaalBlick in den SaalBlick in den Saal

den Außenbereich wurden ge-
tätigt. So erstrahlt der Saal nun
in einem freundlichen und hel-
len Glanz und ist mit seinem

unverwechselbaren Blick durch
die großen und bodentiefen Fens-
ter auf die Weiten Schepshakes
ein ganz besonderes Highlight.
Ebenso wurde die Toilettenan-
lage grundlegend renoviert und
modern gestaltet.
Der Außenbereich erscheint nun
einladender und freundlicher.
Zudem ist ein Bereich für offene
Trauungen geschaffen worden.
Damit kann im Gasthof Rosen-
garten jeder seine individuelle
Traumfeier realisieren. Und die
Investitionen scheinen sich
auszuzahlen und die Gäste an-
zusprechen: Für die Wochen-
enden im Jahr 2024 liegen
bereits über 50 Reservierungen
für Feierlichkeiten vor.

Das Konzept, des in dritter
Generation geführten Familien-
unternehmens Fangmann, um-
fasst die Durchführung von Fa-
milienfeiern, Firmenevents und
anderen privaten Veranstaltun-
gen. In den Räumlichkeiten vom
Gasthof Rosengarten können
Veranstaltungen ab einer Per-
sonenzahl von 50 und bis zu
350 Personen stattfinden. Im
großzügigen Außenbereich kön-
nen auch deutlich größere Events
realisiert werden.
Die jungen Geschäftsführer ver-
deutlichen gegenüber dem Stem-
weder Boten, dass der Gasthof
Rosengarten weiterhin eine
attraktive Event-Location für
Jung und Alt bieten wird.

Anzeige


